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Die Rede des Reichſwaß
ſekretärs Dr Helfferich über die

Kriegsgewinn Beſteuerung
Jm Morgenblatt haben wir bereits kurz den Jn

halt der Rede des Reichsſchatzſekretärs zur Beratung
des Geſetzes über die Rückſtellungen von Kriegsge
winnen der Geſellſchaften Genoſſenſchaften uſw
wiedergegeben bei der Wichtigkeit die die Kriegs
gewinnBeſteuerung jedoch für unſere Wirtſchafts
lage haben wird geben wir in Nachſtehendem die
Rede die die Ziele der Reichsregierung klar erkennen
läßt ausführlich wieder Die Redaktion

Reichsſchatzſekretär Dr Helfferich
führte aus Zur Verteidigung der allgemeinen Gedanken der ſo

nannten Kriegsgewinnſteuer brauche ich hier nichts zu fagen
die Ueberzeugung von der finanziellen Notwendigkeit iſt wie ſich

die Begründung der Vorlage ausdrückt Gemeingut des
ganzen deutſchen Volkes Ueber die Ausgeſtaltung im
einzelnen gehen allerdings die Meinungen noch auseinander Jch
bin überzeugt daß es bei der Durchberatung der endgültigen
Vorlage gelingen wird zu einer Uebereinſtimmung zu kommen
Es handelt ſich vorläufig um die juriſtiſchen Perſonen
die Erwerbszwecke verfolgen Sie werden den Wunſch haben
über die großen Grundlagen unterrichtet zu werden auf denen ſichnach den Gedanken derer die mit der Feſtſtellung des endgültigen

kg befaßt find die ganze Kriegsgewinnbeſteuerung auf
bauen ſo
Der erſte dieſer Grundſätze iſt die Erfaſſung der
Lriegsgewinne im allerweiteſten Sinne des
Wortes Damit iſt von vornherein eine Anlehnung an das
Reichsbeſihſteuergeſetz vom 3 Juni 1913 gegeben Jeder der in
der c iſt im Gegenſatz zu der großen Maſſe der Volksgenoſſen
in dieſer ſchweren Kriegszeit ſeine materiellen Verhältniſſe zu
verbeſſern muß dazu angehalten werden einen anſehnlichen Teil
ſeines Vermög ſes der Allgemeinheit zu opfern Bei
fall Jm We r durch das Befitzſteuergeſetz ohnedies vorge
ehenen Veranlagung werden wir alſo am 81 Dezember 1916

Vermögenszuwachs gegenüber dem 1 Januar 1914 feſtſtellen
und danach die Steuern ermitteln 22 bei der Durchführung
dieſes im Gegenſatz zum a Anfälleaus und anderen ähnlich gearteten Vermögensver
mehrungen ausſcheiden habe ich ſchon früher erwähnt Gegen
dieſe allgemeine Auffaſſung des Vermögenszuwachſes alſo gegen
eine Beſteuerung die über das Gebiet der Gewinne an direkten
und indirekten Kriegslieferungen hinausgeht ſind Einwendun
gen laut geworden Es widerſtrebt mir und wird auch Jhnen
widerſtreben die geplante Kriegsgewinnſteuer als eine Art Straf
handlung übermäßige Gewinne bei Kriegslieferungen und
auch deren Vermittlung zu behandeln Sehr richtig

Die Stener ſoll nicht in den Augen der Steuerpflichtigen als
eine Zuchtrute erſcheinen ſondern als eine Ghrenpflicht
genau ebenſo wie die allgemeine Wehrpflicht Das muß gerade
bei der Kriegsgewinnbefteuerung vermieden werden Wir dürfen
den Jnduſtriellen der ſein Werk mit dem ganzen Aufwand ſeines
Geldes und ſeiner Intelligenz in eine Munitionsfabrik ver
wandelt hat den Landwirt der alles getan hat um für eine
genügende Lebensmittelverſorgung Vorkehrungen zu treffen einen

ändler der ſeine ganze Arbeitskraft für die Verſorgung unſeres
olkes eingeſetzt hat nicht zu einer Sonderſteuer heranziehen

während etwa der Kapitaliſt der auf ſeinen amerikaniſchen Wert
dapieren geſeſſen hat ruhig ſeine Gewinne einſtecken kann Jm
Jntereſſe der Neuordnung der Reichsfinanzen können wir auf
einen ausgiebigen Ertrag der Kriegsgewinnſteuer nicht verzichten
Ein ſolcher wird ſich ſicher erzielen laſſen Unſere Kriegsaus
gaben ſind erſreulicherweiſe zum größten Teil im Jnlande

verblieben Sie müſſen irgendwo in die Erſcheinung treten Die
neuen Werte die geſchaffen ſind ſind ſicherlich nicht geringer als
die in dieſem Kriege zerſtörten Die Kriegsgewinnſteuer muß
ſich auch auf die juriſtiſchen Perſonen erſtrecken und zwar ohne
Rückſicht auf ihren etwaigen Zuſammenhang mit dem Kriege
Wie bei dem Beſitzſteuergeſetz wird auch der Kriegsgewinnbeſteue
rung ein dreijähriger Zeitraum zugrunde gelegt Hierbei handelt
es ſich nicht lediglich um eine Anlehnung an das beſtehende Beſitz
ſteuergeſetz ſondern ſtarke ſachliche Gründe haben uns veranlaßt
auf dieſen Boden zu treten

Manches Unternehmen der Induſtrie und der Landwirtſchaft
mag im erſten Kriegsjahre glänzend verdient haben während es
in der Folgezeit doch vor recht ſchwierigen Verhältniſſen ſteht und
vielleicht mit großen Verluſten und Zubußen arbeitet um weiter
zu beſtehen und worauf es beſonders ankommt ſeine Arbeiter
ſchaft durchhalten zu können Bei den mäßigen Steuerſätzen wie
wir ſie bisher in Deutſchland hatten konnte man das eingelne
Jahr zugrunde legen Das geht aber nicht bei ſo hohen Sätzen

wie ſie für die Kriegsgewinnbeſteuerung in Frage kommen wenn
ſie überhaupt einen Wert haben ſoll Wenn Sie den einzelnen
Fabriken einen großen Teil der Gewinne des erſten Jahres weg
ſteuern erſchweren Sie ihnen das Durchhalten Das wäre nicht
nur eine große Ungerechtigkeit eine große ungerechte Härte
dieſen Betrieben gegenüber ſondern auch eine Schädigung unſerer
geſamten Volkswirtſchaft eine Schwächung der wirtſchaftlichen
Kräfte die wir brauchen wenn wir den Krieg zum guten
Ende führen wollen und dieſes Ziel iſt und bleibt die
Hauptſache dem ſich alles andere unterzuordnen hat Beifall
Gegenüber dem bisherigen Beſitzſteuergeſetz unterſcheidet ſich die
Kriegsgewinnbeſteuerung im weſentlichen dadurch daß der Ver

rn ſen durch Erbſchaft und ähnliche Vermögensfälle aus
eiden ſollFerner werden neben dem reinen Vermögenszuwachs auch

die Sinkommens verhältniſſe bei der Bemeſſung der
Steuerſähe vorausſichtlich Berückſichtigung finden und zwar wohl
in der Weiſe daß dem Vermögenszuwachs ſoweit er auf einem
beſtimmten Einkommenszuwachs während der Kriegszeit beruht
ein erhöhter Satz zugrunde gelegt wird Die Grundlage wird
immer die Beſteuerung des Vermögenszuwachſes bilden ihr wird
ein Zuſchlag zugeführt ſoweit nachgewieſen werden kann daß der
Zuwachs auf einem Kriegsgewinn beruht Weiter werden im
Gegenſatz zu dem Beſitzſteuergeſetz auch die juriſtiſchen
Perſonen zur Kriegsgewinnſteuer herangezogen werdenSegen dieſen Grundſatz läßt ſich manches ſagen Wer hier im
Hauſe wird wenig dagegen geſagt werden Die Bedenken liegen
namentlich auf dem Boden der Doppelbeſteuerung Wichtige
Gründe ſprechen aber dafür daß wir die Gewinne im ganzen bei
den Geſellſchaften erfaſſen und nicht erſt bei den einzelnen Geſell
ſchaftern zu treffen verſuchen Bei dieſem Punkt der Heran
gziehung der juriſtiſchen Perſonen ſetzt der vorliegende Entwurf
ein um eine Verflüchtigung der Kriegsgewinne bis zum Zeit
e der Veranlagung und der Erhebung der Kriegsgewinn

er zu verhindern
m t 7 zu den phyfiſchen Perſonen behalten ja die

juriſtiſchen Perſonen ihre Gewinne nicht bei ſich Abgeſehen von
Rückſtellungen werden die Gewinne verteilt und ſind dann kein

einheitliches Steuerobjekt mehr Wir können nicht darauf ver
zichten die juriſtiſchen Perſonen grundſätzlich dieſer Beſteuerung
zu unterwerfen Wenn über dieſen Punkt Uebereinſtimmung
beſteht ſo handelt es ſich darum ſo raſch wie möglich jetzt einen
Riegel vorzuſchieben der verhindert daß die Geſellſchaften weiter
hin wie das ſchon für das erſte Kriegsjahr geſchehen iſt ihre
Gewinne ausſchütten und verteilen Jch gebe gern zu daß eine
große Anzahl von Geſellſchaften freiwillig Rückſtellungen ge
nacht hat die durchaus ausreichen um für das erſte Kriegsjahr
die Steuern zu gewährleiſten Aber mit dieſer Freiwilligkeit
kommen wir nicht aus wir müſſen einen geſetzlichen Zwang eine

Norm haben und dieſe zu ſchaffen iſt der Zweck des vor
iegenden Entwurfes Die Reſerveſtellungen des Entwurfes ſollen
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50 Prozent des im Kriegsjahre erzielten Mehrgewinnes betragens iſt ein weiter Rahmen namentlich wenn Le die Möglichkeit
der Doppelbeſteuerung in Rückſicht ziehen wollen ein Rahmen der

der ſpäteren Ausgeſtaltung des Geſetzes im einzelnen nach un
ſerer Anſicht durchaus genügend Spielraum läßt

Wie die Sätze im einzelnen ausfallen werden kann ich heute
noch nicht ſagen Die verbündeten Regierungen haben noch keine
bindenden Entſchlüſſe hierüber gefaßt die Verhandlungen ſind noch
im Gange Sobviel iſt aber ſicher die Sätze werden ganz erheblich
über das Maß der bisher gewohnten Steuerſätze hinausgehen Wir
werden vorausſichtlich nicht wie in England mit einem einheit
lichen Satz für alle Gewinne vorgehen ſondern anlehnend an
unſer bisheriges bewährtes Syſtem verſchiedene Sätze einführen
Sie werden gewiß bedauern eine endgültige Vorlage über die
Kriegsgewinnſteuer noch nicht zu bekommen Jch kann das Jhnen
nachfühlen und ich hätte gern ganze Arbeit gemacht zumal über
meine Aeußerungen vom 4 Auguſt vielfach eine mißverſtändliche
Auffaſſung herrſcht Jch habe damals nicht von der Feſtſetzung der
Steuerſätze geſprochen ſondern von der Erhebung der Steuern
Für die Erhebung der Steuern iſt zunächſt einmal die Verab
ſchiedung des Geſetzes und dann die Veranlagung erforderlich
bis dahin wird alſo noch einige Zeit vergehen

Bei dem Fortgang der Beratungen werden Sie ſich davon
überzeugen daß die an ſich ſo einfach ausſehende Kriegsgewinn
beſteuerung in ihrer Durchführung eine recht verwickelte
recht ſchwierige und recht verantwortungs
volle Sache iſt Sie greift tief in das geſamte Wirtſchafts
leben ein das gerade jetzt während des Krieges einer beſonders
pfleglichen Behandlung bedarf Vorſichtige Sorgfalt und genaue
Prüfung ſind bei der Feſtſtellung eines ſolchen Steuergeſetzes am

Hinzu kommt noch daß das Deutſche Reich ein Bundes
ſtaat iſt was gerade für die Durcharbeitung eines ſolchen Geſetzes
keine Erleichterung bedeutet Die bundesſtaatliche Verfaſſung
des Deutſchen Reiches hat ſich in dieſem Kriege erneut auf das
glänzendſte bewährt Bei allem was wir auf finanziellem Ge
biete beſchließen müſſen wir auf dieſe bundesſtagt
liche Grundlage des Deutſchen Reiches Rück
ſicht nehmen Auf dieſem Boden liegen die Wurzeln un
ſerer Kraft deſſen Boden müſſen wir uns erhalten Bei der Vor
bereitung des endgültigen Kriegsgewinnſteuergeſetzes muß auch
auf dieſe bundesſtaatliche Verfaſſung des Deutſchen Reiches un
bedingt Rückſicht genommen werden Dabei iſt zu berückfichtigen
daß alle in Betracht kommenden Reſſorts des Reiches und der
Bundesſtaaten ohnehin ſchon bis zur Grenze ihrer Leiſtungs
ſchigkeit arbeiten

Aber wie die Dinge heute ſtehen glaube ich Jhnen in Ausſicht
ſtellen zu können daß Jhnen das endgültige Geſetz über die
Kriegsgewinnbeſteuerung zuſammen mit dem Etat für das Rech
nungsjahr 1916 alſo vorausſichtlich im März des kommenden
Jahres zugehen wird Dieſe Ausſicht darf uns aber nicht ab
halten das Geſetz über die Kriegsgewinnbeſteuerung der Er
werbsgeſellſchaften und der Reichsbank jetzt ſobald wie möglich
zu verabſchieden Ein Aufſchub dieſer geſetzlichen Maßnahmen
würde zur Folge haben daß die Geſellſchaften in großem Umfange
auch über die Gewinne des zweiten Kriegsjahres verfügen
können Jch richte deshalb an das Haus die dringende Bitte die
Beratung dieſes Geſetzentwurfs möglichſt zu beſchleunigen
Ueber Einzelheiten werde ich in der Kommiffton jede gewünſchte
Auskunft erteilen Jch hoffe es wird gelingen in dieſem Ta
gungsabſchnitt beide Gefetzentwürfe fertigzuſtellen und damit den
erften Schritt zu tun zu dieſem Werke zum Heile des deutſchen
Volkes in allen ſeinen Teilen Lebhafter Beifall

Damit iſt die erſte Leſung beendet Die Vorlage geht
an den Haushaltsausſchu ß

Die nächſte Sitzung wird ſtattfinden ſobald der Ausſchuß
genügend Arbeitsmaterial geliefert hat wahrſcheinlich Mitte
nächſter Woche

Schluß 324 Uhr
c m

Provinzial Nachrichten
Der Schwarzburgiſche Prinzenrauh

Rudolſtadt 29 Nov Vor 50 Jahren ſollte in Frankenhauſen
am Kyffhäuſer eine Freveltat zur Ausführung kommen die an
den ſächſiſchen Prinzenraub erinnert Einem längeren Artikel der
SchwarszburgRudolſtädtiſchen Landeszeitung entnehmen wir

darüber im Auszuge folgendes
Jn der Salzſtadt Frankenhauſen lebte vor 50 Jahren ein

praktiſcher Arzt Dr med Karl Weiße Leider war er von
Charakter ſehr reizbar und rechthaberiſch Es gab keine Behörde
mit der er ſich nicht herumgezankt hatte vom Stadtrat dem Land
rat dem Miniſterium dem Konſiſtorium dem Kreisgerichte in
Sondershauſen und in Weimar dem Juſtizamte in Franken
hauſen und in Schlotheim dem Appellationsgerichte in Eiſenach
dem Oberappellationsgerichte in Jena bis zum Fürſten und Land
tag Da ſeine Praxis als Arzt und ſein Einkommen unter dieſer
Lebensführung leiden mußte wollte er nach Amerika auswandern
Um ſich das zum Auswandern nötige Geld zu verſchaffen viel
leicht auch aus Deſperation und um die Behörden zu ärgern
faßte er wie weiland Kunz von Kaufungen den abenteuerlichen
Plan den Sohn des Fürſten Friedrich Günther den fünfjährigen
Prinzen Sizzo zu rauben und ein gehöriges Löſegeld für ihn
herauszuſchlagen Da er zur Ausführung ſeines Planes die Hilfe
einer zweiten Perſon bedurfte ſuchte er ſich einen Genoſſen in der
Perſon des übelbeleumundeten Leinewebers Chriſtoph Heiſe aus
Hackofiffel Weiße kannte eine bei der ſogenannten Falkenburg
befindliche Höhle das Bärenloch welche nur wenigen Menſchen
bekannt war Weiße wollte in dieſer Höhle den entführten Prinzen
Sizzo verſteckt und bewacht halten bis ſein Vater der 72zährige
Fürſt Friedrich Günther das geforderte Löſegeld von 15 000 Talern
bezahlt haben würde Dieſer hing mit großer Liebe an ſeinem
einzigen Sohne nachdem ihm die drei Söhne aus e Ehe
durch den Tod entriſſen worden waren Da es jedoch zu ſchwierig
ſchien den Prinzen in Rudolſtadt oder Schwarzburg zu rauben
hatte man den Plan verſchieben müſſen bis zur Verlegung des
Fürſtlichen Hoflagers nach Frankenhauſen die alljährlich im
November erfolgte Jnzwiſchen waren noch zwei Helfershelfer
die beiden gleichfalls übelbeleumundeten Gebrüder Knopfmacher
Theodor und Auguſt Schlätzer aus Frankenhauſen gewonnen
worden Bei dieſen letzteren zeigte ſich aber der Segen einer guten
Tat Bei Gelegenheit des ein Jahr vorher ſtattgehabten 50jährigen
Regierungsjubiläums des Fürſten hatte dieſer eine Amneſtie er
laſſen und auch die beiden Schlätzer von einer Freiheitsſtrafe be
gnadigt Dies hatten ſie ihrem Fürſten nicht vergeſſen Sie
ſuchten die Sache hinzuziehen und verrieten inzwiſchen den Ent
führungsplan dem Gendarmeriewachtmeiſter Schwager Am
16 Dezember 1865 ſaßen nun die beiden Verbrecher Weiße und
Heiſe vor dem Schwurgericht in Weimar auf der Anklagebank
Weiße wurde wider Erwarten freigeſprochen weil er behauptet
hatte er habe die Ausführung des Verbrechens freiwillig aufge
geben Das Oberappellationsgericht in Jena hob das frei
ſprechende Urteil auf und verwies die Sache zur nochmaligen Ent
ſcheidung an das Schwurgericht in Gera Hier nun wurde am
17 März 1866 Weiße zu 34 Jahren Zuchthaus verurteilt
Heiſe war vom Schwurgericht in Weimar ſeinerzeit zu drei Jahren
Zuchthaus verurteilt worden Beide verbüßten ihre Strafe im
damaligen Zuchthaus in Rudolſtadt Auf wiederholtes Gnaden
geſuch der Frau und Töchter Weißes wurde dieſer nach Ver
büßung eines Teils ſeiner Strafe unter der Bedingung begnadigt
daß er mit ſeiner Familie nach Amerika auswandere Der Fürſt
bezahlte die Ueberfahrt und das Schiff Kaiſer Barbaroſſa trug
ihn einer neuen Zukunft entgegen Dort iſt er vor ungefähr
20 Jahren geſtorben Auch Heiſe wurde mit ihm zuſammen be
gnadigt und kehrte nach Hackpfiffel zurück

III

eitung

Zuckergehalt der Rüben war durchſchnittlich gut
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Mittwoch 1 Dezember 1915

4 Lochau 29 Nov Treibjagd Bei der heute vonRittmeiſter und Rittergutsbeſitzer Schwarzburger Burgliebenau
im Felde veranſtalteten Treibjagd bei der außer ſeiner eigenen
Feldlage noch die Gemarkungen Lochau und Weſenitz mit abge
trieben wurden kamen in zwei Treiben insgeſammt 454 Haſen und
7 Rebhühner zum Abſchuß etwa unter den normalen Ergeb
niſſen Die Haſen gingen zum Preiſe von 3,75 Mk pro Stück
in den Beſitz der Gemeinden Ammendorf Radewell über An der
Jagd nahmen 34 Schützen und 170 Treiber teil Ein reichlicher
Wildbeſtand verblieb ſowohl an Haſen als auch Rebhühnern

c Burgliebenau 29 Nov Wildenten Jnfolge Zu
frierens der größeren Teiche und Lachen im Auengebiete in der
Umgebung welche mit ihrem reichen Schilfbeſtande ſonſt ein
Lieblingsaufenthalt der Wildenten ſind bilden jetzt die offenen
Stellen der Elſter oberhalb und unterhalb unſeres Ortes Tummel
plätze für dieſes Wild es zeigt ſich aber ſehr ſcheu ſo daß es ſich
ſchon auf weite Entfernung beim NRahen von Menſchen in die
Lüfte erhebt auch noch anderes Waſſergeflügel belebt jetzt die
Elſteroberfläche

3 Rietleben 1 Dez Jn der Gemeindevertreter
ſitzung wurde dem bulgariſchen Roten Kreuz eine Spende
überwieſen Da die Anfragen nach Kartoffeln überall abſchlägig
beſchieden wurden ſoll zur Sicherſtellung der Verſorgung der
Winterbedarf an Kartoffeln feſtgeſtellt werden und der Herr
Landrat um Ueberweiſung von Kartoffeln gebeten werden Der
Hauptquartiersverordnung vom 7 Juli 1915 betr Sicherſtellung
des kommunalen Wahlrechtes der Kriegsteilnehmer wurde zuge
ſtimmt Sie müſſen auch bei Verminderung des Einkommens in
derſelben Wählerklaſſe bleiben wie vor dem Kriege Für die
Kriegerfrauen und Kinder ſollen bei der Kreisſparkaſſe 5000 Mk
zur Verſorgung mit Kohlen und Kartoffeln aufgenommen wer
den Von letzteren erhält zur gerechten Verteilung je ein Kind
20 Pfund Zuſchuß Wer ſchon damit verſehen iſt erhält den ent
ſprechenden Geldbetrag Dem Kinderhort werden vorläufig bis
31 März monatlich 50 Mk zugewieſen

Könnern 30 Nov Verunglückt Heute hatte derArbeiter Härtling das Unglück beim Glatteis hinzufallen Er
erlitt dadurch eine Gehirnerſchütterung ſo daß er tot vom Platze
getragen werden mußte H wollte nach Halle zur Arbeit fahren
Eine Frau und zwei kleine Kinder betrauern den Ernährer

n Droyßig 29 Nov Die Spar und Darlehens
kaſſe erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahre einen Umſatz
von 1 490 308,68 Mk dabei einen Gewinn von 3347,55 Mk Der
Genoſſenſchaft gehäxen 60 Mitglieder an die mit 116 400 Mk
haften Der Reſervefonds iſt auf 12 000 Mk erhöht worden

n Corbetha 29 Nov Ueberfahren wurde in einer
der letzten Nächte auf der Bahnſtrecke zwiſchen Kriechau und Cor
betha ein militäriſcher Wachtpoſten ein junger Krieger der be
reits im Felde war und das Eiſerne Kreuz trug Der Unglücks
fall hatte ſeinen Tod zur Folge

S Delitzſch 30 Nov Ernennung Zuckerkam
pagne Kretsarzt Kornalewski iſt zum Geheimen Medizinal
rat ernannt Herr Gerichtsaſſeſſor Dietze von hier wurde zum
Amtsrichter in Salzwedel ernannt Die hieſige Zuckerfabrik
ſchließt die diesjährige Kampagne ſchon Anfang Dezember da
einmal viel weniger Rüben als in den Vorjahren angebaut
wurden auch die Ernte der Rüben wurde vielfach durch das
maſſenhafte Auftreten der grauen Made beeinträchtigt Der

Durch den
großen Mangel an heimiſchen Arbeitern wurden ca 80 ruſſiſche
Gefangene beſchäftigt

Calbe 30 Nov Jnfolge der Feſtſetzung von
Grundpreiſen für Wild durch den Reichskanzler ſind die
im Kreiſe Calbe ſeit Anfang d Mts bereits geltenden Höchſt
preiſe vom 1 Dezember ab dahin abgeändert worden daß an
die Jagdberechtigten für nicht ausgeweidete Haſen mit Fell
höchſtens 3,40 Mk für nicht ausgeweidete Kaninchen höchſtens
1 Mark bezahlt werden darf Die visherige Söchſtpreisfeſtſetzung
ſieht einen pfundweiſen Verkauf vor Feſtgeſetzt iſt ein an den
Jagdberechtigten zu zahlender Höchftpreis für nicht ausgeweidete
Haſen auf 45 Pfg für nicht ausgeweidete Kaninchen auf 40 Pfg

Eiſenach 29 Nov Ein Opfer des Eiſes wurde heute
mittag der neunjährige Schulknabe Dreyhaupt Sohn des Reiſen
den Bernhard Dreyhaupt in der Langenſalzaerſtraße der gegen
wärtig im Felde ſteht Der Knabe hatte ſich beim Spielen ober
halb des Wehres anf die dünne Eisdecke der Hörſel gewagt brach
ein und verſchwand unter dem Eiſe

Hirſchberg a 30 Nov Weihnachtsſpenden der
Lederfabrik Die Lederfabrik Hirſchberg vorm Heinrich
Knoch u Co hat weitere Zuwendungen anläßlich des Weihnachts
feſtes gemacht und zwar 40 000 Mark für hilfsbedürftige Reußen
länder 15 000 Mk für die Kriegs und Zivilgefangenen in Ruß
land 10 000 Mk für dieſelben in Frankreich 5000 Mk für die
ſelben in England 10 000 Mk als Weihnachtsgabe für bedürftige
Soldaten im Felde von den in Gera aufgeſtellten Formationen
6000 Mk zur Beſtreitung der vom Roten Kreus übernommenen
Weihnachtsgaben an die Angehörigen der in Gera aufgeſtellten
Regimenter 30 000 Mk an die verſchiedenen Vereinigungen die
Kriegswohlfahrtspflege treiben

G Weimar 30 Nov Geflügel für Oſtpreußen
Durch Damen aus der Stadt Weimar und dem 1 und 2 Verwal
tungsbezirk des Großherzogtums iſt eine aus mehreren tauſend
Stück beſtehende Sendung von Hühnern Gänſen Enten Tauben
und Kaninchen geſammelt und als Liebesgabe der Bevölkerung
des durch den Ruſſeneinfall ſchwer betroffenen oſtpreußiſchen
Kreiſes Darkehmen zugeſandt worden Die Damen aus Weimar
hatten es ſich nicht nehmen laſſen die Waggons perſönlich an ihren
Beſtimmungsort zu geleiten Jhren Bemühungen iſt es zu danken
daß die Geflügelſendung ohne nennenswerte Verluſte in Dar
kehmen ankam und unter Beteiligung der dortigen Damen an die
zugeſtrömte Bevölkerung verteilt werden konnte Mit Freude iſt
es zu begrüßen daß ſich bei den Sammlungen in Weimar und
Umgegend nicht nur die größeren Beſitzer beteiligten ſondern
auch gerade weniger Bemittelte ſich ihrer darbenden und not
leidenden Brüder im fernen Oſten in ſo warmherziger und chriſt
licher Weiſe angenommen haben

Gerichksverhandlungen

Schwourgericht

S alle 30 Nov
Mordverſuch Jugendlicher

Mit einer geradezu unglaublichen Tat hatte ſich der
letzte Sitzungstag des Schwurgerichts zu beſchäftigen
verſuchten Raubmordes hatten ſich der 18jährige Fenſterpu
Dickmann und der erſt 16 jährige Steinhauerlehrling
Engelhardt aus Bremen zu erantworten

Beide ſtammen aus guten Familien und haben die
Schule mit Erfolg beſucht Dickmann ſollte erſt ein Handwert
lernen er hielt aber nicht aus Er wurde dann Fenſter

Er lernte den E kennen mit dem er einer alten
Witwe neunhundert Mark ſtahl Als ſie in den Beſitz dieſer
roßen Summe Geldes gekommen waren begannen ſte auf

Reiſen zu gehen Sie fuhren nach Osnabrück und von da aus
nach Köln Hier kauften ſie ſich jeder einen Revolver Dies

Ida ſie doch ſoviel Geld be ſich
wollen ſie getan haben damit ſie niemand anfallen könne

getragen hätten
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Von Kdln aus die Reiſe nach Halle Hier mietetenden daher und Otto von Segen bei einer
d twe ein bezahlten täglich ihre Wohnung nner
halb weniger Tage brachten ſie dann die neunhundert Mark
durch Als Didmann kein Geld mehr hatte um ſein e zu

len beſchloß man bei einem Bauer Arbeit zu ſuchen
e Papiere fanden ſie natürlich keine Sie nächtigten in

Skttohdiemen Als ſie an einem der nächſten Tage weiter
wandern wollten glaubten ſie ſich in der Richtung nach
Magdeburg kamen aber über Diemitz nach Halle zurück D
hatte noch einen ganzen ſennig im Beſitz E konnte noch
25 Pfennig aufweiſen ckmann meinte dann zu Engel

rdt was man denn anfangen ſolle um Geld zu bekommenW Schetz will E darauf geſagt haben Na dann müſſen
Dir eden einen ermorden Dieſe Worte ſollten bald in die
Tat umgeſetzt werden Als ſie in die Nähe der Krauſenſtraße
kamen entdeckten ſie daß in dem Eckzigarrengeſchäft ſich nur
eine r befand Ste wanderten daraufhin etwa eine halbe
Stunde auf und ab und überlegten wie ſie in den Beſitz der
Ladenkaſſe kommen könnten Engelhardt ſchlug vor daß alle
heide auf die Frau ſchießen ſollten Dickmann weigerte ſich
Dann wurde ausgemacht dal Zewgnn für 10 Pfennig
Zigaretten verlangen ſollte enn die Frau ſich umdrehe
um nach den Zigaretten zu greifen ſollte Engelhardt ſchießen
Dickmann hatte dann die Aufgabe der Frau an die Gurgel
zu gehen um ſie am Schreien zu verhindern Jn dieſer Zeit
ſollte Engelhardt die Ladentür r und ſich in den Be
ſitz der Ladenkaſſe ſetzen Nach dieſen Vorbeſprechungen ſchritt
man zur Ausflührung Beide betraten den Laden und es ging
alles programmäßig Als der Schuß gefallen war hatte die
getroffene Frau K noch die Geiſtesgegenwart ſich rückwärts
ſchreitend in ihte Ladenſtube zurückzuziehen Sie gh noch
wie die beiden Räuber ſie ſtarr entſetzt anſahen und lief dann
auf den Flur um Hilfe zu ſchreien Jnzwiſchen hatte die
beiden Burſchen die Angſt gepackt und ſie waren auf die
Straße geflüchtet Sie wollen teils von Reue gepackt geweſen
ſein teils habe ſie die Furcht gepackt Es gelang ihnen eine
nute Strecke auf der Landſtraße nach Magdeburg zu flüchten
Sie wurden aber zwei Stunden nach der Tat die 11 Uhr
morgens begangen worden war durch einen Beamten mit
zwei Polizeihunden feſtgenommen Beide räumten ohne
weiteres ihre Schuld ein

Auch in der heutigen Hauptverhandlung geſtehen ſie
alles rückhaltlos ein r

Beide Angeklagte zeigen große Reue Sie ſind frodarüber daß der Schuß ine ſchlimmen Folgen weiter et att

hat Der Schuß drang durch den Hals nicht bis auf die
Wirbelſäule der Frau die nach acht Tagen wieder ge
heilt war

Die Geſchworenen bejahen ſämtliche Schuldfragen
Der Stkatsanwalt beantragt daraufhin gegen Dickmann

fünf re e d le und Stellungunter Poltzeiaufſicht Gegen den minderjährigen Engelhardtfünf Jahre Gefängnis Bris gethardt
Das Gericht verurteilte Dickmann zu fün ahrenZuchthaus und zehn Jahren gPrve rn Von

einer Verhängung der Polizeiaufſicht wurde abgeſehen
E wurde zu vierundeinhalb Jahren GefängI r e e We hen Jugend ihrem Geſtänd

en geringen Folgen ihrer Tat haben die Angeklagten ihre geringe Strafe zu verdanken haven die Auge

Kunſt und wiſſenſchaft

Reinhardt s Triumphe in Chriſtiania
Cheiſtiania 30 Nov Max Reinhardt hielt geſtern abend

kunfolge einer Aufforderung des Vorſtandes im norwegiſchen

Studentenverein einen geiſtvollen feſſelnden Vortrag
über Weſen und Bedeutung des modernen
Theaters und der Schaufpielkunſt Die begeiſterte
männliche und weibliche norwegiſche akademiſche Jugend und die
zuhlreichen hervorragenden Vertreter der Literatur Künſtler
Schauſvieler und Gelehrtenkreiſe Chriſtianias die den großen
Saal bis auf den letzten Platz gefüllt hatten dankten ihm mit
eiidloſen jubelndem Beifall Der Studenten Verein ernannte
Reinhardt und ſeine Frau zu Ehrenmitgliedern worauf er eine
Szene aus Jbſens Geſpenſtern votlas die neuen ſtürmiſchen Bei
fall fand Die Mitglieder der deutſchen Gefandtſchaft mit Graf
und Gräfin v Oberndorff an der Spitze wohnten als Gäſte dem
Vortrage und dem anſchließenden Feſtmahl bei das zu Ehren
Reinhardts gegeben wurde
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Zochſchulnachrichten

Der Profeſſor der neuteſtamentlichen Theolog e und Religions
geſchichte D Wilhelm B et hat den Ruf als Ordinarius
der theologiſchen Fakultät in Gießen zum Sommerhalbjahr 1916
angenommen VBouſſet iſt erſt vor kurzem zum Mitglied der Kl
Geſellſchaft der Wiſſenſchaft in Göttingen ernannt worden

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unten dieſen Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verantwortung

Schaufenſter Auslage Unter den vaterländiſchen Verlagen
die den deutſchen Gedanken aufs trefflichſte in ſeinen Unterneh
mungen zur Darſtellung gebracht haben gehört in erſter Linie der
Montanus Verlag der ſoeben in unſerer Stadt die Aufmerkſam
leit durch eine Ausſtellung im Schaufenſter der Lippertſchen
Buchhandlung Max Niemeyer gefangen nimmt Die
glänzende Reihe der von Walther Stein herausgegebenen Mon
tanusBücher und Montanus Jugendbücher iſt hier zu einem über
raſchend wirkungsvollen Geſamtbild zuſammengeſtellt worden
Jeder dieſer Dreißigtauſenddrucke deren in einem Jahre faſt eine
halbe Million erſchienen iſt iſt ein Meiſterſtück deutſcher Buch
kunſt Alle bisher erſchienenen Bände zuſammen enthalten zirka
2500 Wirklichkeitsaufnahmen Jn Um Vaterland und Freiheit
Oeſterreich Ungarn im Weltkrieg und Deutſche Heerführer in

großer Zeit entrollt der Herausgeber vackende Bilder vom Welt
krieg An dieſe Erſcheinungen reihten ſich techtzeitig zu Weih
nachten die drei prachtvollen Mark Bände für die Jugend Unſer
Kriegsbuch von Paul Baumann Unſer Seekriegsbhuch von Heinr
Brenne Ewald Reincke Karl H Schroeder und Fritz Droop ſo
wie für Jung und Alt Steins Geſchichte des Weltkrieges zu
welchen unſete Heerführer Generalfeldmarſchall v Bülow Gene
ralfeldmarſchall von Mackenſen Generaloberſt von Heeringen
Generaloberſt von Kluck General der Jnfanterie von Befeler
General der Jnfanterie von Emmich General der Jnfanterie von
Francois General der Jnfanterie von Mudra zu Herzen gehende
ſtegesgewiſſe Geleitworte verfaßten Eltern und Erzieher wiſſen
jetzt was ſie ihren Kindern in dieſer großen Zeit ſchenken Die
Montanus Mark Bücher werden den Weihnachtspaketen beige
fügt überall an der Front große Freude machen für das Haus
werden ſie Erinnerungswerke von dauerndem Werte ſein
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Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

2 Dezember Wolkig normale Temperatur vielfach Niederſchläge
3 Dezember Wenig verändert
4 Dezember Wolkig teils ſonnig ziemlich milde

Handel Gewerbe und Verkehr
Einigkeit in der deutſchen Baumwollinduſtrie Die große

Tagung der deutſchen Baumwollinduſtriellen anläßlich der Haupt
verſammlung des Vereins ſüddeutſcher Baumwoll nduſtrieller in
Stuttgart hat nicht nur faſt alle Firmen des Zweiges zuſammen
geführt ſondern auch ein bedeutſames Ergebnis gehabt Es wurde
dort wie die Textil Woche erfährt eine endgültige Eini
gung unter den deutſchen Spinnern und Webern in allen wirt

t u

Baumwollinduſtrie hinſichtlich der van oeigrotttjHenh an Sinn re nſgt und angeſichts der Mögli
der wirtſchaftlichen Angliederung wichtiger Textilgebiete
Auslandes Auch

An
chkeit

des
über die Stellung der deutſchen Baumwoll

induſtrie zu den künftigen Friedensverhandlungen wurde eine
Verſtändigung erzielt Unter Beſiegung des alten Widerſtandes
der deutſchen Spinnerei und Weberei gegen eine Aenderung der
bisher gen Garnnumerierung und der franzöſiſchen Bezeichnungen
für die Gewebedichtigkeit wurde ferner die
ſchen metriſchen Syſtems beſchloſſen

Die vereinigten Puprenbalg Fabrikanten in Neuſtadt bei
Coburg erhöhen vom 1 Dezember ab die Preiſe um 20 Prozent
weil das Material teurer geworden iſt

Die Bleiinduſtrie Akt Geſ Freiberg ſchlägt aus 352 854 Mk
m 12 Prozent Dividende vor gegen 8 Prozent im Vor

jahr

Die Aktionäre der Mitteldeutſchen Malzfabrik zu Langen alza
ſind auf den 18 Dezember zu einer außerordentlichen Generat
verſammlung einberufen in der Mitteilung erfolgen ſoll daß die
Hälfte des Aktienkapitals verloren iſt

Mühlenbauanſtalt und Maſchinenfabrik vorm Gebr Seck in
Dresden Das am 30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr hat einen
Bruttogewinn von 1 483 340 1 185 054 Mk gebracht Das Unter
nehmen iſt durch den Krieg infolge der großen Auslandsforde
rungen und der hohen Außenſtände im feindlichen Auslande hart
betroffen Für die Forderungen im Feindesland ſowie in Jtalien
und Rumänien erſcheint eine beſonders vorſichtige Bewertung ge
boten Der Vorſtand ſchlägt daher vor für re pungen auf
die Geſamtaußenſtände in Höhe von 5 962 405 für vor dem
1 Juli 1915 neuerdings eingetretene Verluſte in ausländiſcher
Währung und für ſämtliche Riſiken insgeſammt 1 900 000 Mk zu
verwenden Es ergebt ſich ſodann ein rechnungsmäßiger Verluſt
von 1811942 Mk der nach Heranziehung des Gewinnvortrags
von 149 162 Mk ſowie des Delcredere und Spezialteſervefonds
eine Entnahme ron 1297 780 Mk aus dem ordentlichen Reſerve
fonds gebietet Dieſer Fonds bleibt dann in Höhe von 541 610 Mk
beſtehen Eine Dividende war auch wie im Vorjahre nicht ver
teilt worden vielmehr war der geſamte Gewinn neu vorgetragen
worden Der Beſchäftigungsgrad und der Eingang neuer Auf
träge wird von der Verwaltung als zufriedenſtellend bezeichnet

Concordia chemiſche Fabrik in Leopoldshall Jn der in Berlin
abgehaltenen Generalverſammlung wurde die 6proz Dividende
genehmigt und von der Verwaltung mitgeteilt daß eine Beſſerung
der gegenwärtigen für das Unternehmen und die ganze Kali
induſtrie ungünſtigen Geſchäftslage ſolange der
Krieg dauert nicht zu erwarten ſei Nach Friedensſchluß rechne
man mit einer erheblichen Steigerung des Abſatzes namentlich
nach den Vereinigten Staaten von Amerika ſofern dann genügend
Schiſfsraum zur Verfügung ſtehen werde weil drüben keine Läger
mehr vorhanden ſeien

Waſſerſtände
Ekel

inführung des deut
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Betantwortlich fur den volitiſchen Teil Stegſried LTya
fut ven örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Briinf mann Feuilleton Vermtſchtes uſw J
Siegfried DTyd für Unterhaltungsblatt und Letzte Rachſchaftlichen und Zollfragen herbegeführt und zwar nicht nur in tichten Hans Notonek für den Anzeigenteil Abert

bezug auf die künftige Geſtaltung der deutſchen Garn und Ge Barth Druc und Verlog von Otto Hendel Särntlich
webezölle ſondern auch in bezug auf die Forderungen der deut in Halle a S

20 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Süddeutsehe
232 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 30 November 1915 uachmittags

Auf jede gezogene Fammer ind zvel gleſeh hohe Gewinne gefallen

Ahtellan zen ant l

und zwar e einer zuf die los gleicher dammer in den n

Nur die Gewinne über 240 dark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetfüst

Ohne Gewsöhr Nachdruck verboten
194 272 506 19 788 77 927 1178 379 95 488 518 60 68 7692 2111 69

247 501 9 662 64 768 Z1690 504 662 72 711 4 86 67 16500 231 26 884
418 600 508 18 74 646 829 5151 230 404 6500 84 70 61 641 500
947 81 6018 808 462 5 778 844 980 7106 62 458 be 716 23 600 38806 6 79 92 968 U 90 600 102 30 49 99 248 69 641 970 906 76
466 512 18000 620 27 74 865 94 884 96

Go 66 311 41 4656 8000 616 702 11 71 1065 18 257 419 539 71
716 916 12416 690 917 66 13064 192 871 423 29 694 918 14174 268
86 16000 664 614 47 18000 714 76 96 818 900 156099 118 67 637 16006
51 401 1600 624 826 46 60 972 1705838 92 147 61 222 797 8265 682 65
59 18072 4965 6500 445 79 80 640 6866 924 196007 698 1000 476 616
604 72 77 764 500 911

20291 469 631 64 927 42 68 21451 672 78 174 90 834 70 972
2286069 22 70 447 629 36 661 66 718 66 820 2109 86 1000 324 65
1000 78 243 402 688 700 53 2744076 221 28 48 508 650 729 1000 876
5148 48 99 229 492 84 84 92 26085 600 67 282 318 72 76 612 816

24881 1600 402 567 617 617 89 82 290680 1000 67 296 679 678 902
76 24154 228 88 622 600 68 784 940

30067 286 351 69 664 94 663 898 31072 807 61 619 69 65 828 907
38 62 8104 403 63 681 786 54 500 845 32109 591 866 892 34023
810 462 687 630 600 6 66 6068 720 942 69 71 35015 142 66 6 815
63 715 846 71 914 36298 325 444 679 37219 483 3260 431 692 61 743
648 49 39026 20 44 618 53 73 911 35 39057 296 404 78 508 837

40064 145 464 602 32 709 852 949 959 41031 177 248 3 3 453 768
67 42016 66 438 46 612 91 625 27 776 8684 95 978 79 4 099 364 66
494 50 850 v06 454607 63 72 711 95 200 850 49 45185 3 0 457 804
81 920 46114 284 82 332 400 5883 871 93 88 46 47207 46 320 55 646
3 33 83 17 460066 143 416 91 616 68 726 864 948 49086 156

586 430 5 9 834 51221 600 41 1000 87 30001 401 689 802
60 909 20 62090 148 600 62 79 203 99 872 61t 66 1000 676
96 848 92073 188 204 341 49 o 604 6 483 66 620 16000 9495406 128 268 828 36 509 31 600 601 28 76 823 67 98 966 55096
231 417 6549 67 626 819 56167 63 99 482 500 60 49 000 5916 79
57147 882 55 429 8600 960 86151 288 578 422 502 82 776 638 78 959006
2 128 656 1600 660 660 1000 468 98 751 866 958

G300 50 436 3000 61 615 69 740 932 61041 167 393 430 30600
66 569 618 58 100 601 924 62188 232 42 5 1 8000 869 906 1000
46 65068 220 322 4687 1000 669 74 62 794 919 28 64026 244 295
8000 2 569 4 9 4 745 49 92 988 69 98 890 656 1000 896
06051 229 4868 614 988 670687 133 72 80 355 99 406 66 95 703 1 911
32 60 64 66181 262 8e9 512 655 746 94 69026 116 1600 87 200 416
1600 762 76 89 976

70173 600 290 350 408 61 804 84 942 1045 266 3000 393
6000 697 770 600 914 72226 300 6686 821 3044 174 285 54 436

640 74 849 902 26 74076 172 246 89 6500 310 16 449 69 778 821 79
78069 98 273 468 617 678 90 759 95 859 76414 47 4865 620 6514
11000 33 705 1000 6821 45 904 77028 116 219 26 3 8 411 90 5 9 29
621 94 821 917 78231 68 400 64 586 786 864 907 79027 289 99 236

45 419 610 76 708 80 8318
0001 182 238 508 755 81068 83 186 276 440 600 722 48 50 856

945 621609 2009 29 600 39 51 07 06 738 uZ017 60 6000 104 269 78
878 418 695 769 1000 84089 96 1000 2665 330 62 67 1000 416 69
600 46 788 996 85010 50 72 107 1000 68 290 443 761 908 79 r
321 1000 450 3000 623 37 662 78 8 406 611 22 24 69 700 21 6009
867 985 46262 862 468 721 99 9168 94 2898 407 88 89 600 603 53

90240 71 87 810 72 476 729 9850 91060 243 846 60 699 736 6810
24 78 96 92007 23 40 229 339 48 430 600 76 1000 682 95
624 63 83116 66 600 960 280 324 46 424 82 7 739 41 92 201
332 409 70 600 680 97 954 95106 468 662 70 98054 326 417 63 500
821 27 990 600 97345 670 9006 1600 74 170 4258 600 608 602 944
9i 99020 71 1659 466 604 19 48 11000 711 82 926

100002 216 1000 44 489 518 r 611 1000 817 74 1010s9116 42 1000 821 82 457 6876 955 102279 3896 441 58 81 604 36 600
763 85 902 91 102082 36 118 78 30 223 447 846 104142 50 254 90
466 603 12 483 89 964 es 112 W 408 71 588 36 771 842 982
106207 17 401 649 806 99 6500 908 98 10700s 90 97 241 406 765 824
73 924 500 103268 395 000 68 o 69 670 716 938 109278
411 52 646 1600 63 682 620 78 600 96e

110017 76 600 194 221 508 750 59 908 111014 287 860 1000
o83 721 74 112167 1000 70 206 34 332 1000 60 610 3000 44 724
71 808 947 113077 122 42 44 260 64 71 91 437 71 6528 65 6682 70 88
984 1141 7 378 699 772 115001 220 32 1000 47 73 94 407 12 90 641
656 764 73 939 116169 347 429 865 613 45 67 6865 727 52 99 117004
316 641 60 763 118097 326 60 717 21 91 8652 68 961 1189267 83834 37
416 731 76 9858 88

126026 106 28 413 47 576 606 73 707 924 121080 228 308 ſ00
434 547 635 712 ſ5000 816 68 500 122004 3000 352 1000 464 7
97 110001 739 600 123175 605 609 124233 692 742 50 6846 68 1000
912 62 125030 69 13 00 222 64 1000 361 418 75 638 70 37 1000
82 1000 807 8 24 68 78 1200 9 124 57 260 319 511 910 127074 101
26 878 4,9 90 600 507 635 708 813 91 1280680 164 286 863 3000
669 43 921 78 500 129131 386 786 824 29

130074 500 407 51 89 95 631 810 16 942 500 131016 39 117
253 61 1600 410 747 992 122017 71 126 228 34 410 36 637 69 795
6850 980 1880 4 292 327 77 8500 418 573 786 134068 1000 270 344
3000 a8 62 1000 88 613 6 77 7831 94 957 138154 255 68 891 92
303 35000 s591 960 1269090 106 98 8325 90 569 80 974 813 989 137067
131 311 6653 3600 05 128035 67 229 332 91 411 68 6521 45 648 60
86 900 87 139015 17 148 58 62 448 784 824 943

40016 22 128 41 658 241 315 429 82 1000 579 6834 64 656 14 1162
821 14000 62 191 228 385 688 731 665 811 16 52 500 9654 143161
56 61 2 7 359 82 692 894 933 144084 116 379 751 979 1600 145160
240 56 500 82 57 482 75 594 660 500 757 435 500 901 35 3000
146143 1000 60 286 390 500 98 434 516 640 78 1000 724 810 48
14 7011 369 469 859 999 149023 104 227 549 707 43 79 814 94

1509028 138 49 53 299 307 442 68 85 500 626 724 885 151030
33 44 77 14 8547 82 953 885 152049 1000 494 96 517 13000 91 618
16000 61 708 e 618 47 1520 6 79 144 254 682 86 654 67 726 61
92 660 47 96 154647 58 890 949 66 155152 63 98 2331 472 660
96 1000 788 879 97 955 156033 102 305 647 744 959 157022 814
89 906 183 46 488 800 67 9 600 69 62 77 762 804 159290 511
66 80 862 753 31 65 i00 985 99

160127 201 311 26 27 467 555 578 7089 12 21 86 812 941
151427 194 422 94 430 700 68 34 939 162399 427 5623 715 829
163054 404 73 584 797 41 89 1000 93 164133 40 59 1000
339 630 729 835 53 153143 75 271 455 932 163038 202 64 15900
82 352 1300 582 864 9 883 167923 159 859 309 457 528 646 91
1000 755 837 975 16530 89 112 872 77 547 64 996 189026 66 182
96 216 341 434 22 500 55 69 1590 8170056 154 56 221 703 3 1300 94 34 17 I 178 312 406
22 800 532 16500 742 879 974 1726585 721 31 825 173125 86 0 882
303 268 450 o 862 63 ſ500 174155 372 510 602 39 778 858 78 175340
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en ſich mehr um die kümmern und Land für den Obſthen Die Berufsgärtner würden gewiß mit ihrem Rat

an den Laien nicht zurückhalten Die öffentlichen Svpeiſehäuſer
müßten angehalten werden ſtatt des vielen Gebratenen mehr
Gemüſe den Gäſten zu geben Aber auch der Konſervierung von
Gemüſe und h iſt volle Beachtung zu ſchenken Der Vortrag
erntete viel Beifall

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen findet Freitag den 3 Dezember abends 8 Uhr
im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Die nächſte Verſammlung der Altpenſionäre Ortsgruppe
Halle findet am 2 Dezember im Schultheiß Poſtſtraße ſtatt

ZD

Jn einem ſerbiſchen Lazarett
Eine engliſche Aerztin die eines der von ſchottiſchen Frauen

geſtifteten Lazarette in Serbien leitet Miß Beatrice Gregor aus
Wimbledon ſchildert in einem Brief an ihre Freundin ihr Leben
in dem Hoſpital

Wir haben häufig heftigen Stürmen ſtandzuhalten Jn un
glaublich kurzer Zeit hat ge der Erdboden in ſchlüpfrigen Moraſt
verwandelt und es muß gerade kein erhebender Anblick ſein
wenn zehn oder zwölf von uns ſich mit Leibeskräften an die
Seile unſeres Zeltes klammern um es feſtzuhalten während die
Patienten hinausbefördert und in Sicherheit gebracht werden
Nach etwa einer halben Stunde wenn die letzte Haarnadel davon
geglitten iſt und man ſich ein paarmal unfreiwillig in den Lehm
geſetzt hat indes die Hände ganz zerſchunden wurden durch das
Seil kommt plötzlich ehe man noch bemerkt hat daß es nicht
mehr regnet die liebe Sonne heraus und ſpottet über unſere
hilfloſen Geſichter und über unſere mehr als zweifelhaften
Toiletten

Wir haben unſere Doppelreihe von je zehn Betten immer
voll beſetzt letzthin waren ein paar recht ſchwere Fälle darunter
Auch vom Typhus ſind wir nicht verſchont Viele von den Leuten
erbitten Heimaturlaub ſobald ſie aus den Lazaretten entlaſſen
ſind ſie haben Sehnſucht nach Frau und Kind Wir haben hier
nur einen nicht militäriſchen kleinen Patienten einen Burſchen
von neun Jahren er iſt öſterreichiſcher Flüchtling ſeine Eltern
ſind tot er iſt ganz hilflos Vorläufig bleibt er bei uns Er
nennt ſich ſtolz Ordonnanz läuft in einer Soldatenmütze herum
und macht ſich recht nützlich

Sein Herz hängt treu an Oeſterreich Neulich neckten ihn ein
paar Serben indem ſie ihm ſagten ſein Kaiſer ſei no dobra

Mitteldeutsche Ppivaſt 8

das heißt nicht gut Der Junge geriet darüber in helle Wut
ergriff den Stock eines Patienten und hieb auf den ärgſten Spaß
wacher heftig ein bis die AbteilsSchweſter zu Hilfe kam Da
u 27 Junge davon in ſein eigenes Zeit vergrub den Kopf in
en Schweſter und weinte ganz jämmerlich

drei Aergt hier pierzehn Schweſtern neunzehn Helferinnen und
dre u innen Unſer großes Speiſezelt habe ich mit einem
feſten Holzboden auslegen laſſen damit die Schweſtern da tanzen
können Der Nationaltanz hier heißt Kola beliebig viele
reichen einander die Hände und die Muſit ſpielt eine bald wilde
bald tiefergreifende Weiſe dazu die für die Serben offenbar etwas
Unwiderſtehliches hat Offiziere und Mannſchaften tanzen kame
radſchaftlich miteinander ſie ſind wie Brüder und doch vergeſſen
die Mannſchaften niemals die militäriſche Diſziplin

Unſere Bedienung geſchieht durch öſterreichiſche Gefangene
es ſind nette und zum Teil ſehr gebildete Menſchen Wir haben
die Empfindung daß es peinlich für ſie ſein muß bei uns die
wer der Hausmädchen zu ſpielen Aber ihr Dienſt iſt nicht

je

Zu hungern brauchen wir nicht Unſer Koch iſt ein Oeſter
reicher der im Trocadero in London Küchenchef war Wir be
kommen gutes Fleiſch für Suppen und Birnen zum Kompott
Schweine die wir gelegentlich kaufen ebenſo wie Hammel und
Geflügel werden gemäſtet

Des Nachts iſt es ſchon empfindlich kalt Jch habe als
Winterquartier für uns und unſere Patienten ein paar feſte Holz
ſtälle auf dem gegenüberliegenden Hügel irgendwelchen Be
hauſungen in dieſem oder einem Nachbarorte vorgezogen Frauen
und Kinder kommen oft unſeren ärztlichen Beiſtand in Anſpruch
zu nehmen Wir helfen ihnen natürlich aber ſehr willkommen
ſind ſie uns nicht weil es uns an Arzeneien fehlt Für unſere
ärztlichen Bemühungen erhalten wir bisweilen ein paar Aepfel
ein Ei eine große Weintraube oder ein paar Münzen im Werte
von einigen Pence Die Frauen kommen meiſt ſchon ſehr zeitig
dann ſetzen ſie ſich ins Gras und vertreiben ſich die Wartezeit mit
Stricken oder Spinnen an kleinen Spindeln

n zu eBegegnung mit einem Löwen
Eine packende Schilderung aus Deutſch Südweſtafrika gibt

ein junger Offizier Hauptmann der früher in einem Kaſſeler
Regiment ſtand noch vor Kriegsausbruch nach Südweſtafrika ge
cangen iſt und dort ſchon Hervorragendes im Kampfe gegen die
Engländer geleiſtet hat Jn einem Briefe an ſeine Eltern be
ſchreibt er eine Begegnung mit einem Löwen auf einem Patrouil
lenritte in einſamer Steppe Monatelang iſt der Brief gewanderk

T

bis er ſein Ziel erreichte Längs der afrikaniſchen Küſte über
Portugal Spanien und Holland kam er glücklich in die Hände der
alten Eltern als erſte und einzige Nachricht von ihrem Kämpfer
in den Kolonien Geſtern bin ich ſchreibt der Offizier einer
ebenſo großen wie ſonderbaren Lebensgefahr glücklich entgangen
Jch hatte vom Kommando den Auftrag noch vor Anbruch der
Dämmerung eine Lagune zu umgehen und das Wachtkommando
des Hauptmanns v H zu erreichen ihm Meldung zu erſtatten
und mich ihm anzuſchließen Bei fabelhafter Hitze ſprengte ich
mit meinem ausdauernden Wildpferde davon immer durch
hohes graugelbes ſtacheliges Gras das ſo hoch war daß es mir
oft die Ausſicht verſperrte Die Orientierung war nur nach dem
Kompaß möglich denn weit und breit war nichts anderes zu
ſehen als dieſes unruhige Einerlei von Gras Unbarmherzig
brannte die Tropenſonne vom Himmel ich hatte das Gefühl als
hielte jemand über mich ein Brennglas Schweißtropfen rannen
mir unabläſſig in die Augen und hinderten mich am Sehen
Mehrmals mußte ich vor Schmerz die Zähne zuſammenbeißen
Die Eile und der Wille mein Ziel rechtzeitig zu erreichen ließ
aber alle Gedanken bei dem gefährdeten Wachtkommando weilen
Plötzlich ſtiegen einige Raubvögel kerzengerade zum Himmel auf
und im ſelben Augenblicke bäumte mein Wildpferd mit einem
heftigen Satze ſo daß ich auf dieſen Sprung nicht gefaßt in
hohem Bogen aus dem Saltel flog Jch richtete mich unverletzt
ſofort auf und wollte meinem davongaloppierenden Pferde nach
als ein großes ernſt und würdevoll ausſehendes Geſicht ducch
das Gras lugte und mit unheimlichen Augen ſich in meine Augenbohrte Es war ein gewaltiger Löwe Schar hoben ſich ſeine
runden Ohren ſeine zottige große Mähne und ſeine kräftigen
Flanken von der gelben Graswand ab Jm erſten Augenblicke
war ich wie gelähmt dann kam mir das klare Bewußtſein und
damit trotziger Kampfesmut Jch oder du aber ehrenvoll ſterben
Scharf ſah ich den Löwen an Verwunderung malte ſich in dem
lugen entſchloſſenen ja herrlich ſchönen Geſicht der Beſtie die

ſich majeſtätiſch in die Bruſt geworfen hatte und mich wie ein
Wunder unverwandt anſtaunte Wie ich jetzt ſah hatte der Löwe
ein Zebra geſchlagen und wollte ſich gerade am Fleiſche gütlich
tun als mein Pferd auf ihn zugeſprengt war merkwürdig ohne
vorher von ihm Witterung zu bekommen Jch hatte meinen Ent
ſchluß gefaßt feſt umſpannte ich mein Gewehr ich wollte es auf
den ungleichen Kampf ankommen laſſen Da plötzlich erdröhnte
die Erde von dem furchtbaren Gebrüll des Löwen Jch ſchauderte
unwillkürlich zuſammen Es überlief mich heiß und kalt Als
ich mich von meinem neuen Schrecken erholt hatte war der Löwe
verſchwunden
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Amlliche Bekanntmachungen

Verordnung
über das Verbot der Durchfuhr von Tieren und tieriſchen

Erzeugniſſen
Vom 25 November 1915

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen uſw

verordnen im Namen des Reichs nach erfolgter Zuſtimmung des
Vundesrats was folgt

Die Durchfuhr von Tieren und tieriſchen Erzeugniſſen über
die Grenzen des Deutſchen Reiches iſt bis auf weiteres verboten

S 2
Der Reichskanzler wird ein Verzeichnis der Gegenſtände ver

öffentlichen deren Durchfuhr nach S 1 verboten iſt
Er iſt ermächtigt von den Beſtimmungen im S 1 Ausnahmen

zu geſtatten und die etwa erforderlichen Sicherungsmaßregeln zu

treffen 5Gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver
kündung in Kraft

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift
und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben g r es Hauptquartier den 25 Nov 1915
L S Wilhelm

Delbrück
Anordnung der Landeszentralbehörden

Auf Grund der Bekanntmachung vom 11 November 1915
Geſ Bl S 760 über Abänderung der Bekanntmachung über

die Regelung der Kartoffelpreiſe vom 28 Oktober 1915 Geſ
Bl S 711 beſtimmen wir

Der Oberpräſident kann für den Umfang der Provinz oder
für einzelne Teile der Provinz beſtimmen daß die Anordnung
wegen Uebertragung des Eigentums und die Aufforderung zum
Verkauf von Kartoffeln auch gegenüber Kartoffelerzeugern mit
a woeres Kartoffelanbaufläche als einen Hektar zu
älſig iſt

Berlin den 11 November 1915
Der Mintſter des Jnnern

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Bekanntmachung
Anmeldungen zur Landſturmrolle betreffend

Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a
die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms 1 Aufgebots Ge
burtsjahrgang 1898 betroffen worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle beginnt
mit dem Zeitpunkt des Eintritts in das wehrpflichtige Alter
alſo mit der Vollendung des 17 Lebensijahres

Diejenigen Wehrpflicht gen die bis einſchließlich 30 November
dieſes Jahres das 17 Lebensjahr vollendet ſich aber noch nicht
zur Landſturmrolle angemeldet haben werden hierdurch aufge
kordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle

in der Zeit vom 6 bis 8 Dezember von 8 bis 12 Uhr
vormittags und 3 bis 6 Uhr nachmittags im Polizeidienſt
gebäude Dreyhauptſtraße Rr 6 II Zimmer Nr 74

zu bewirken
Jeder Wehrpflichtige hat bei der Anmeldung einen amtlichen

Ausweis über ſeine Perſon vorzulegen z B Geburtsſchein Jn
validenkarte uſw

Halle a S den 26 November 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſertche im Viehhofe in Nürnberg am 25 d Mts
und ihren Ausbruch und ihr Erlöſchen im Viehhofe in Frankfurt
am Main am 26 d Mts
Halle den 29 November 1915 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß jede Voll

Rilch zu dem feſtgeſetzten Höchſtpreiſe von 26 Pfennig pro Liter
zu verkaufen iſt

Für ſteriliſierte Milch in 35 Literflaſchen wird hiermit derPreis auſ 38 Pfennig für 1 Liter feſtgeſetzt

Halle a den 29 November 1915
Der Magiſtrat
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Geschäftshaus

Moderne Formen
Tadellose Verarbeitung

Aufsehen erregend
bvilligen Preise

unseres heutigen Angebots

M

naturgetreu v 2 Mk an ein
à geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement

N plomben rc v 50 MK an
Zahnziehen mitt lok Anäſthefie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brüch u Stifi
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

e ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alvb Loewenstein vent
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langiöhrige Praxis

Zu verkaufen

Für Wiederverkäufer
aIa Pelzfelle und

Pelzfutter aller Art
für Zivil und Militärbedarf in

großer Auswahl
Gebr Dangliowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

T S in allen
Sorten

Souchong Congo Java Ceylon
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kg
feine

gute enittlere 50 nGrustee M 2, feiner Grus
tee M 25 per Kgverzollt liefern gegen Rachnahme bei

Abnahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd an portrofrei
Oswald Becken Go

Tee Jmporteure
Hamburg 93 Alſterdamm 35

Ahbfall Seife
vorzügl z Wäſche Pfund nur

32 Pfa 5 Pfd 50 Mk
Niemeyerſtraße Nr 11

Eingang Landwehrſtr

Brennholz Versauf
der Arbeitsſtätte des Vereins

für Volkswohl
dſtraße 18 Zugang von dern Telephon 8028

1 Rmtt ſein gehackt 12
l 6,25h 1 Korb 55Nur gutes Kiefernholz
n

e Kaufgesuche J
Gut erhalt Leder

Klubſeſſel
n kaufen geſucht Off mit PreisSie C z die Exped d

Seit Jahren
zahh allerhöchte Preise l getrag

Rerrenkleider
ow eSchuhwerk Nachlaſſe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Rr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz
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Hygiene der Ehe
Aerztliocher Führer für Braut wund Eholeute

von Frauenarzt Dr med Zäkel CGharfottenburg
Aus d Inhalt Ueber d Frauen Organe Körperliche Ehetaug

lichkeit und Untauglichkeit Gebär u Still Fähigkeit Frauen die
besser nicht heiraten sollten Enthaltsamkeit und Ausschwei
ſfungen Vor d Ehe Eheliche Pflichten Keuschheit oder Polygamie
Hindernisse der Liebe etc Krankheiten in der Ehe Ruckstände
früherer Geschlechtskrankheiten Vorbeugung und Ansteckungsschutz
etc Körperliche Leiden der Ehefrau Ursachen und Heilung der
weibl Getfühlskälte Folgen der Kinderlosigkeit Gefahren später
Heirat für die Frau Neurasthenie und Ehe Hysterische Anfälle
Hygiene des Nervsnsystems bei Mann und Frau etc Bezu gegenz v M 2 auch in Scheinen froo od Nachn durch ſeien
Verlag Dr Schweizer Co Abt 143 Berlin NW 87 Repkowpl 5

wennAmtliche Brkannimachnugen

Aufkauf von Altgummi
Nach einer ſoeben erſchienenen Bekanntmachung iſt von

oer Jnſpektion des Kraftfahrweſens in Berlin für die Pro
vinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt die Firma Martin
Jacobſohn in Berlin NW 21 Alt Moabit 95/96 und für
das Herzogtum Sachſen Altenburg die Firma Fritz Walter
Müller G m b in Dresden Leipzigerſtr 8 mit dem Auf
kauf von Altgummi alte Autobereifungen uſw beauftragt
worden Alle Beſitzer von dem in Frage kom
menden Altgummi ſind verpflichtet ihren
Vorrat ſofort dieſer Firma zum Kauf anzu
bieten

Die Bekanntmachung kann im Anzeigenteile der
Halliſchen Allgemeinen Zeitung Nr 281 von Mittwoch den

1 Dezember eingeſehen werden

Bekanntmachung
Die für den Verkehr beſtimmten Meningekokkenſera Genick

ſtarreſera werden hiermit vom 1 Januar 1916 nach Maßgabe
der anliegenden Beſtimmungen der ſtaatlichen Prüfung im König
lichen Jnſtitut für experimentelle Therapie in Frankfurt a M
unterſtellt Die Abgabe erfolgt von dieſem Zeitpunkte ab nur in
den Apotheken gegen ärztliches Rezept und zwar in zwei
Packungen a zu 10 b zu 20 cem Jm Einvernehmen mit den be
teiligten Betriebsſtätten ſetze ich den Fabrikabgabepreis für dieſe
Packungen auf 2,85 Mk bezw 5,40 Mk den Avpothekenabgabe
preis auf 3,80 Mk bezw 6,50 Mk feſt

Berlin den 13 November 1915
Der Miniſter des Jnnern

Bekanntmachung
Auf die Vorſchriften des Ortsſtatuts vom 25 Juni 1913 über

die Offenhaltung der Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes an den
3 ger Sonntagen vor Weihnachten wird nachſtehend hinge
wieſen

s 1
ZDn Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes dürfen Ge

hilfen Lehrlinge Arbeiter beſchäftigt werden
An den drei letzten Sonntagen vor dem 24 Dezember

1 in der Zeitungsſpedition von 9 Uhr vormittags und von
12 Uhr mittags bis 5 Uhr nachmittags

2 im Handel mit Back und Konditorwaren von 916 Uhr
vormittags und von 1128 Uhr vormittags bis 6 Uhr abends

3 im Handel mit Milch von 9 Uhr vormittags 11 Uhr
vormittags bis 1 Uhr nachmittags ſoweit jedoch der Handel
mit Milch ſowie Butter und Käſe im Umherziehen ausge
übt wird von 5 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags

4 in allen übrigen Handelsgewerben von 714 916 Uhr vor
mittags und von 1128 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends

Halle den 30 November 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Das hinter der Knochenmühle belegene Grundſtück des Kauf

manns F B Heinzel erhält von jetzt ab die Bezeichnung Dölauer

ma

Straße 24b
Halle den 29 November 1915

Die Polizeiverwaltung

Warnung
Von umherziehenden Händlern und Händlerinnen die ſich

vielfach eines falſchen Namens bedient haben iſt hier in letzter
Zeit wiederholt Kunſthonig und mit Stärkeſirup Jnvert und
Rohzucker gefälſchter Honig als reiner Bienenhonig an Haus
haltungen wie auch an Wiederverkäufer abgeſetzt worden Es
wird vor dem Ankauf und Feilbieten ſolcher Honige gewarnt
Gewerbetreibende die ſolche verfälſchte Honige fahrläſſigerweiſe
weiterverkaufen ſetzen 3 einer Beſtrafung auf Grund der 88 10
11 des Nahrungsmittelgeſetzes aus

Halle den 11 Auguſt 1915
Die Polizeiverwaltung

Offene Stellen
Männliche

Maurererhalten Beſchäftigung bei hohem Lohn auf den Bauſtellen der

Chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron
Werk Bitterfeld

Weldung auf den Bauſtellen

Carl Lingesleben

77 2 Wir ſuchen zum Antritt per 1 Jangung Vauzeichner Buchhaltung

el ngebo tHalle a S Dryaunderſtr 34 h d Zeugnisabſchrift n erbittet
Kolonialwaren u Landesprodukten Verein Chemiſcher Fabriken

Proßhandlung ſucht Akt Geſ ZeitzLehrling
mit guter Schulbildung Aelteres tüchtiges Mädchen mitc Lebenslauf und Kochkenn niſſen oder einfache Stütze
Zeugnisabſchriften unter B D 8146 für alles ſofort geſucht

an k Ziet 24 I

Baugeſchäft
Halle a S

udolf Mosse Brüderſtr 4

ist erschienen und bei uns zu haben

S

innnn n minit

Geiststrasse 48

Das Dierduc der Fron

C F Ritter Halle a Leipzigersirasse 90

Beleuchtungen

J

Meecofn

Preis 20 Mk

un

für Gas und Eiektrisch a
Elektrische Haartrockenapparate

Zigarrenanzünder
Fusswärmer
Bettwärmer
Brennscheren
Heizapparate
PlättenGas Koch und Plättapparate

empfiehlt als passende Weihnachts Geschenke

Ernst Vieweg
Fernspr 755

Wir empkehlen

Besitzungen in der Södsee und ihre VUmwelt ltalienischer

Die neueste Karte des Weltkrieges

855135 cm gross in fünftarbiger Ausführung
Die Karte umfasst äusserst Abersichtlich den gesamten europäischen Rriegschauplatz S

t Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal S
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japaz Die deutschen

n

Kriegsschauplatz u s w

Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger
die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Kach auswärts nur gegen Voreinsendung von 10 Marx

Zeih Verlag der Saale Zeitung
C

Geeeeeeeeeeeceeeeeeeceeeneeeeee e e
c S z Dezeaber eine große Auswahl

erſtklaſſiger ſchwerer

auch 2 jähr

Gebr Grunstold
Telephon 1087

Wir empfehlen vom Freitag den

BVeilgiſcher Pferde

Belgiſcher Fohlen

e

h

C 7

S

Reinhold Grünberg
Leipzigerstrasse 21Halle a Fernsprecher 3548

empfiehlt zu

Weihnachtsgeschenken
äusserst preiswert

Weisse Bett Bezüge bunte Bett Bezüge
Bettucher

Herren Wäsche Damen Wäsche
eigene Anfertigung

Tischwäsche Handtücher Schürzen
Aiſnieied des KabattoSpar Vereins

Heute iſt der letzte Waggon
Brüssler Trauben eingetroffen

Pfund von 60 Pfg an Stets große Auswahl
getrockneter Früchte a Weihnachts Präſente

zu billigen Preiſen

Valenciaa Garten
Leipzigerſtr 96 Tel 1148 Filiale Gr Ulrichſtr 25

oZel feouebe
ln I

Weidliche

Aerztlich geprüfte
Für meinen Sohn mit einjähr Wochenpflegerin

reiwill Zeugnis ſuche per ſucht Stellung zum 5 Dezember 1915z ern i ne i Deyboldsgaſſe S I I
n Wollwasch Seite

Lehrſtelle eunentbehrlich zum Waſchen von Golſf
Gefl Offerten unter J L 1181 jacken Sportmützen

Haasenstein Vogler un eug wollenen Strümpfen 2c
c

an
A Chemnitz erbeten nee Nchk Gr Steinſtr 84

W De

w S

Sweater woll

2AUrinUnterſuchung
S chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tnberkelbazillen

z fertig gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Krütgen

Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

roptreiniger
opfanfasser
Spültücher

Staubtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kafteebeutel

Tellerdeckchen

e r gute Schläger zvverk Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

Walther Maus
Dentiäst

empfiehlt sich zur saubersten
Ausfüsrung aller in seinem Fache

vorkommenden Arbeiten und
Operationen

Grosse Steinstrasse 18
gegenüber Stadt Hamburg

5 r
ne en

Generai Vertrioh
Srannodhine d Granohn

beste trichterlose Sprech
Apparate ohne störendes

Nebengeräusch
Musik Instrumente

für unsere Krieger
in grösster Auswahl

Gustav Unhlig
unt Leipziger Strasse

Halle a Fernsprecher 389

en
Biertelj Ma jedes Heſt 68 PfſKriegsſahrgang i i

Auch der neue Jahrgang
wird ſich in ſeinen t

n

3

I rariſchen und künſtleriſchen
Darbietungen den Forde

l rungen der großen Zeit an
I paſſen Vor allem werden

auch weiter
l fortlaufende zuſammen

hängende Schilderungen
A der kriegeriſchen Ereig

niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
zur Veröffentlichung ge
langen Der erzählende
Teil bringt den neueſten

Roman von
Olga Wohlbrück

i Vor der Tat
zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
4 Prächtiger Bilderſchmuck

l Abonnements bei allen Buch J
handlungen und Poſtanſtalten I

Probe Nummer koſtenlos durch
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlages
Anſtalt in Stutigart

t Sehnee acht ger e
Schul
Golf Jacken

Unübertroffene Auswahl
Beſondere Neuheiten

H Sohnee Haehf
A u F Ebermann

Halle Gr Steinſtr 84

mm

Für die Beweise herzlicher Tellnahme beim
Tode unserer treuen Entschlafenen ver

fral Dr Mare Wiehe
sprechen wir nur auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank aus
Herrn Pastor von Bröcker für seine zu
Herzen gehenden Worte
Die trauernden Hinterbliebenen

insbesondere auch

8

r

d 5
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